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Gebrouchsinf ormotion: lnf ormotion f ür den Anwender

Nurofen Junior 125 mg ZüPfchen

Für Kinder ob 12,5 kg Körpergewitf iiZ l"t'") Ui' ZO'S kg Körpergewicht {6 Johre)

lbuprofen

-
---

. Die lönoere Anwendung leglicher Art von Schmerzmitteln 
,

n"oen Koofschmerzen konn diese verschlimmern' lsl dles der 
,

FoIoder w;rd dies vermutet, sollte örztlicher Rot eingeholt und

die Behondlung obgeorochen werden Die Diognose von

[""Tr.l*"r.rUäiMädikonnenrenÜbergebrouch[Medicotion 

-Oreruse Heodoche, MOHi sollte bei Potienten vermutet. 

-
J"ää.. a'. ". 

t 
"riio"n 

oje' töglichen Kopfscnmerzen leicien '-
obwohl (oder ge,odJweil) sie regelmöl)ig Arzneimittel gegen

Koofschmerzen einnehmen
. i;ä;:;i;hr;ifioä An*.ndung von Nurofen Jun'o' rnir onderen

NSAH einschliäßlich COX-2'Hemmern

iö".iä"ri0.."i. z'Hemmer), vergrößert dos Risiko von

Näb"nwii[rno"n (siehe Abschnitt,,Einnohme zusommen mrt

onderen Arznäimittsln") und sollte desholb vermieden werden

. Ärr**,lir*.f wie Nurofen lunior sind nnöglicherweise.mrt einem

oerinofÜqiq erhöhten Risiko fÜr Herzontölle ("Hezintorkt 
,) 

oder

5.hloäoifälle rerbunden Jedwedes Risiko ist wohrschetnltcher

*it f,.Tl"t 
-0"*t 

und lönqer douernder Behondlung

Überschreiten Sie nicht die empfohlene Dosis oder

Behondlunqsdouer (moximol 3 Toge)

. is be$eht än Risiko fir Nierenfr'nktionsstörungen bei

dehvdrierten Kindern
. ö;;"'ü;; "i;", 

qtott","n chirurgischen Eingriff ist besondere

örztliche ÜberwocFung notwendig' . . .

. NSAR können die Symptome einer lntektion oder von rreoer

moskieren.

Anwendung von Nurofen Junior zusommen mil

onderen Arineimitteln
ni"l-i*", §r.li,ien Ätzt ode. Apotheker, wenn Sie ondere

Arzneimittel onwenden, kÜrzlich ondere Arzneiminel ongewendel

-----

Wos in dieser Pockungsbeiloge steht 
,

1. Wos ist Nurofen Junior und wotÜr wird es ongewendetq

2. Wos sollten Sje vor der Anwendung uon Nurofen Junior

beochten?
We lrt Nurofen Junior onzuwenden?

Welche Neben*irkungen sind möglich? 
^

Wie ist Nurofen Junior oulzubewohren?

lnholt der Pockung und weitere lnformotionen

Wos ist Nurofen Junior und wofÜr wird es

ongewendet?

l§gprefen qehört zu einer Gruppe von Arzneimitteln, die

,i.[i*tr,t"t. Ärtrphlogist;lo/Antirheumoliko (NSAR] genonnt

werden. Diese Arzneimittel wirken, indem sie Schmerzen uno

erhöhte Temperotur beeinf lussen

Nurofen Junior wird ongewendel zur symptomqlischen

Behondlung von:
. Fieber

[ä;; ;ä;; ü;ü;i.Äiiä"., ä, j"" Arzneimittel onzuwenden'

(r.B

3
4
5
6

leichten bis mößig storken Schmerzen

Die Verobreichunq von Nurofen Junior wird empfohlen, wenn eine

orole Einnohme vän lbuprofen nicht möglich ist, z B bei trbrechen

2. Wos sollren Sie vor der Anwendung von Nurofen
Junior beochten?

Nurofen Junior dorf nichr ongewendet werden' , ,. wenn lhr Kind ollerqisch oeoen lbuprofen, ondere ohnlrche

Schmerzmittel (NSAR) odereinen der in Abschnitt Ö genonnte

sonstioen Be$ondteile von Nurofen Junior ist

. ;;;;1Ä; [;l ;of[ ,o,heriqer Einnohme von lbuprofen' 
.

Acetvlsolicvlsöure oder onderen, öhnlichen Schmerzmitteln

INSÄRl schon einmol unter Kurzotmigkeit, Asthmo, loutender

i.lore. §ch*ellrnqen des Gesichts und/oder der Hönde oder

iuckendem Nesselousschlog gelitten hot'

. wenn schon einmol eine Mogen-Dorm-Blutung oder

-Durchbruch (Perforotion) im Zusommenhong mit einer

Bitte informieren Sie lhren Arzt oder Apotheker, wenn Sie ondere 
,

Arzneimittel onwenden bzw. uor kurzem ongewendet hoben' ou,cn

wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel.hondelt

Dies gilt insbesondere [Ür die Einnohme [olgender Arznermrttel:

Sie die qesomte Pockungsbelloqe sorgrolrrs

, bevor Sie mit der Anwendung. dreses .
,i-ix"l. beoinnen, denn sie enlhäll wlchtlgeÄiin"irin"tt beginnen, denn sie

lnformotionen für Sie.lnrgrlllsllerrErr rerure'

üää;üi;ieiarzneimitelimmet genou wie in 
,

dieser Pockungsbeiloge besch.rieben bzw' 9enou nocn

äilt Ä.rrüi;aer APothekers on'

ü, ein"n bestmöglichen Beho

erzielen, muss Nurofen Junior

?,""i:l1i:ä,T$:lüunssbeiloseour.vielleicht
möchten Sie diese später nochmols lesen'

;;;;;;5i" lht"n APbtheker, w.enn Sielveitere
iiä'rrnorion"n odir einen Rot benötigen'

- Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken' wenden tle- 
;'ä:ä; il;liiiäJ"' Äpo*'eker' Dies silt ouch für

iät;ili;ä;öun, Ji" niihti, diu'"'
i'.:,:ü#'üü'o;il;ä;ü";'ind.si"h"rb'chnitt4.
vüil';?iltilterleEe-nwitkungenouf reterio-der
ä; ;r;ä;i t:L;-;l;I;'s. Jie nicht in dieser
DarLrrnasbeilooe oenonnl ist, bemerken,Pockunqsbeiloge genonnl ist, bemerken, .

informiären Sie bitte lhren Arzt oder APolheker'

- iü;;;iliä'. iytpto.","ittrtlit'"'tn oder n-och

ä-foo"n keine BLss'erung eintritt, müssen 5ie ouf

i"d"-n Foll 
"in"n 

Arzt oufsuthen

;;;l[;Klil 
"il"ioii.ti 

g.g"n-tuuprofen, ondere öhnliche

Schmerzmittel (NSAR) odereinen der in Abschnitt Ö genonnten

sonstioen Be$ondteile von Nurofen Junior ist

. ;;;;1Ä; [;l ;of[ ,o,heriqer Einnohme von lbuprofen' 
.

Acetvlsolicvlsöure oder onderen, öhnlichen Schmerzmitteln

INSÄRl schon einmol unter Kurzotmigkeit, Asthmo, loutender

i.lore. §ch*ellrnqen des Gesichts und/oder der Hönde oder

iuckendem Nesselousschlog gelitten hot'

. wenn schon einmol eine Mogen-Dorm-Blutung oder

-Durchbruch IPerforotion) im Tusommenhong mit einer

vorherioen Theropie mit NSAR oufgetreten ist'

. bei best"ehenden oder in der Vergongenheit wiederholt

ou[oehetenen Mooen/Zwölff ingerdorm-GeschwÜrel (p-eptische

Ulzäro) oder Blutuiqen (mindestens 2 unterschiedliche tpisoden

no.ho.*iut.n"r. Ge"schwÜre oder Blutungen)'

. bei Hlrnblutungen (zerebrouosculöre Blutungen) oder onderen

A..ffii.vifir" oder ondere

NSAh (entiündungs und

tchmerzhemmende Mittel)

a" r'*A"a^n dos Risiko von

Moqen- und DormgeschwÜren

odei Blutungen erhöhen konn

Drgoxin (gegen 
.

Herzinsuttizienz)

do die Wirkung von Digoxin

verstörkt werden konn

3lukok tikoid" (Arzneimittel,

iie Kortison oder
kortisonöhnliche Stoffe

entholten)

d*i.h dodur.h dos Risiko von

Moqen- und DormgeschwÜren

odei Blutungen erhöhen konn

Thrombozytenoggregotions-
hemmer

do sich dodurch dos Risiko von

Blutungen erhöhen konn

kutyl*li.yltöu,. (g"r.ing.

Dosis)

do sich der blutverdünnende

Effekt verringern konn

Arzneimifiel zur BlutverdÜnnung do lbuprofen die

z.B. Coptopril,
:n) und

,iil".'§1" ti"tt artlichen Rot einholen, bevor Sie

gleichzeitig mit onderen Arzneimitteln onwenden'



. ;;r; itr; i;J't"i[ i"t',vii"rt lrr (ürursochr durch Erbrechen,

Durch[oll oder unzureichende Flüssiokeitsoufnohme).
. bei schwerer Leber- oder Nierenfunk]tionsstörung oder schwerer

Herzmuskelschwoche (Herzinsu[f izienz).
. wöhrend der letzten 3 Schwongerschoftsmonote.
. bei Kleinkindern mit einem Körpergewicht unter 12,5 kg (iünger

ols 2 iohre).

Wornhinweise und Vorsichlsmoßnohmen
Bitte sprechen Sie mit lhrem Ara oder Apotheker, bevor Sie Nurofen

lunior onwenden
. bei bestimmten Erkronkungen der Hout (systemischer Lupus

erythemotodes (SIE) oder Mischkollogenose).
. bei sch*eren Houtreoktionen wie exfoliotiver Dermotitis,

Stevens-Johnson-syndrom und loxischer epidermoler Nekrolyse.

Beim ersten Anzeichen von Houtousschlögen,

Schleimhoutlösionen oder sonstiqen Anzeichen einer

Überempfindlichkeitsreoklion sollte Nurofen Junior sofort

oboesetzl werden.
. beibe$immten ongeborenen Störungen der Blutbildung

(2.B. okute intermittierende Porphyrie).
. bei Blutoerinnunosstörunqen.
. *enn Sä Dormeikronkuiqen hoben oder hotten (Colitis

ulceroso, Morbus Crohn).
. wenn Sie jemols Bluthochdruck und/oder eine

Herzmuskelschwöche hotten.
. beiverminderterNierenfunktion.
. bei Leberstörunoen.
. bei Erkronkunoän des Enddorms oder des Afters.
. wenn Sie on Ärthro oder ollergischen Reoktionen leiden oder

oelitten hoben. konn Atemnot ouftreten.
. 6ei Potienten, die on Heuschnupfen, Nosenpolypen oder

chronischen obshuktiven Atemerkronkungen leiden, do für sie

ein erhöhtes Risiko für dos Auftreten ollergischer Reoktionen

besteht. Die olleroischen Reoktionen können sich ols

Asthmoonfölle (sögenonntes Anolgetiko-Asthmo),

QuinckeOdem oder Nesselsucht öußern.
. wenn Sie Herzprobleme oder einen vorongegongenen

Schloqonfoll hoben oder denken, doss Sie ein Risiko [ür diese

Erkrorikunqen oufweisen könnten (2.8. wenn Sie hohen

Blutdruck,biobeles oder hohe Cholesterinwerte hoben oder
Roucher sind), sollten Sie lhre Behondlung mit lhrem Ar/ oder

oder ein

Behondlung einer Depression) oder Arzneimittel, die die
Plöttchenoggregotion hemmen {wie Acetylsolicylsöure}.
Die Anwenduno von Nurofen Junior wöhrend einer
Windpockeninlektion (VorizellenJnfektion) sollte vermieden

werden.

Bei lönger douernder Anwendung von Nurofen lunior ist eine
,egelräßige Kontrolle der Leberierte, der Nierenfunktion und

des Blutbildes er{orderlich.
Nebenwirkunqen können reduziert werden, indem die
niedrigste wirlisome Dosis über den kürzesten, [ür die
Symptomkonkolle erforderlichen Zeikoum ongewendel wird.
Altere Potienten können höufiger unter Nebenwirkungen leiden.

Gonz ollgemein konn die gewohnheitsmößige Anwendung von
(verschiedenen Arten von) Schmerzmitteln zu douerhoften,
schweren Nierenschöden führen. Dos Risiko ist unter körperlicher
Beonspruchung einhergehend mit Solzverlust und Dehydrierung,
möglicherweisÄ erhöht und sollte doher vermieden werden.

Anwendung von Nurofen Junior zusqmmen mil
Alkohol
Wöhrend der Anwendunq von Nurofen Junior sollten Sie keinen

Alkohol trinken. Einioe Näbenwirkunoen wie z.B. iene, die den

Mogen-/Dormhokt äder dos Zentroliervensystem' betieffen,

köni"n hörfiger. oufketen, wenn Alkohol gle'ichzeitig mit

Nurofen Junior konsumiert wird.

o\
\f
\f
n
t)
o
tf)

o
h
rf)
.§
to
N
@

Phenytoin (gegen Epilepsie) do die Wirkung von Phenytoln
verstörkt werden konn

Selektive

Serotonin"Wiederou[nohm+
Hemmer {Arzneimittel gegen
Depression)

do diese dos Risiko von
Mogen-/Dormblutungen erhöhen
können

-ithium (ein Arzneimittei gegen

nonischdepressive Erkronkung
rnd Depression)

do die Wirkung von Lithium

verstörkt werden konn

rrobenecid und Sulf inpyrozon
jArzneimittel gegen Gicht)

do dodurch die Ausscheidung

von lbuprofen verzögert werden

{rzneimittel oeoen hohen
llutdruck unä "
intwösseru n gstobleilen

do lbuprofen die Wirkung dieser
Arzneimittel obschwöchen konn

und dodurch möglicherweise ein

erhöhtes Risiko für die Nieren
enfsteht

Koliumsporende Diuretiko do dodurch eine Hvoerkolämie
(zu viel Kolium im dlut) oultreten

konn

Methokexot (ein Arzneimittel
zur Krebsbehondluno oder
RheumobehondlunqJ'

do die Wirkung von Methotrexot
verstörkl werden konn

Tocrolimus und Cyclosporin

{Arzneimittel zur
lm m unsu ppression )

do dodurch Nierenschöden
ouftreten können

Zidovudin (ein Arzneimittel zur
Behondlung von HIV/AIDS)

do es bei der Anwendung von

Nurofen lunior bei H|V-oositiven

Hömophili+Potienten (,,'Blutern')

zu einem erhöhten Risiko [ür

Gelenkblutungen (Hömo*hrosen)
oder Blutunoen. die zu

Schwellungän führen, kommen
konn

Sulfonylhornstoffe (Arzneimittel

zur Sehkung des Blutzuckers)

do.Wechselwirkun gen möglich

3hinolon-Antibiotiko do ein erhöhtes Risiko für

Krompfonfölle bestehen konn

CYP2C9-Hemmer Die gleichzeitige Anwendung von
lbuorofen und
CYi,2C9-Hemmern konn die
Exoosition oeoenüber lbuorofen

{cVPzcg s"ubitrot} erhohän. ln

einer Studie mit Voriconozol und

Fluconozol (CYP2C9"Hemmern)

zeiote sich eine um eiwo 80 -
I 0ö % erhahte Exposition
gegenüber S(+flbuprofen. Eine

Reduktion der lbuprofendosis

sollte in Betrocht gezogen
werden, wenn gleichzeitig

ootente CYP2C9-Hemmer
tnoewendet werden.
ins6esondere wenn liohe Dosen
von lbuprofen zusommen mit

entweder Voriconozol oder
Fluconozol verobreicht werden.

Anwenduno dieses Arzne]mittels ouftreten, Diesen

müssen niJt unbedinot Wornsionole
:der sie müssen ouch iichr ouf Pätienten

sein, bei denen schon früher solche Erkronkungen

sind. Sie können tödlich enden. Wenn

einnehmei, die dos-Risiko eines Geschwürs oder einer Blutung

erhöhen können wie orole Kortiko$eroide {wie Prednisolon),

Arzneimittel zur Verdünnung des Blutes (wie Worforin), selektiveArznermrtlel zur Verdunnung des ölutes (wre YYortonl
Serotonin-Wiederoufnohmelremmer (Arzneimittel zur



Schwongerschofl Stillzeit und
Zeugungs/Gebörf öhigkeit
Wern Sie schwonger sird ode, stillen, oder wenr Sie ve'mute.,
sch*onger zu se " oder beobs.chtigen, schwonger zu weden.
frogen Sie vor der Anwendung dieses Arzneimittels lhren Arzt oder
Apotheker um Rot.

Schwonoerscholrt
f nfo*[än Su lhren Arzt, folls Sie wöhrend der Anwendung von
Nurofen Junio. schwonoer werden. Wenden Sie dieses Arzneimittel

nicnt on [olls Sie in deriletzten 3 Monoten der Schwonoe.schoft

sird. Vermeiden Sie eine Anwendunq dieses Arzneimifie]s in den

ersten 6 Monoten der Schwongerschoft, es sei denn, lhr Arzt gibt
lhnen eine onderweilige Anweisung.

Stillzeit
Sie können dieses Arzneimitlel in der Stillzeit onwenden, [olls die

emplohlene Dosis eingeholten und es für die kü,zest mögliche Zeit

ongewendef wird.

Zeu gungy'Gebarföhigkeit
NuröfenJunior gehört zu einer Gruppe von Arzneimitteln (NSAR),

d;e die Fruchtborkeit von Frouen beeinköchtiqen können. Diese

Wirkuno i$ noch Absetzen des Arzneimittels reversibel
(umkehrlor).Vermeiden S;e es dieses Arzneimittel einzunehmen,

wenn Sie schwonger werden wollen.

Verkehrstüchtigkeit und Fühigkeit zum Bedienen von
Moschinen
Bei kurzfristioer Anwenduno hot dieses Arzneimittel keinen oder
einen vernoählössigboren EInfluss ouf die Verkehrsfahigkeit oder dos
Bedienen von Moschinen.

3. Wie ist Nurofen Junior onzuwenden?

Wenden Sie Nurofen lunior immer genou noch der Anweisung in

dreser Pockunosbeilooe on. Frooen Sie bei lhrem Arzt oder
Apotheker noäh, *un"n Sie sich iicht gonz sicher sind.

Nurolen ]unior sollte nur zur Behondlung von Kindern ob 2 Johren
mit einem Körpergewicht von mindestens I 2.5 kg ongewendet

werden isiene ouch Abschnitt 2). Die moximole Tooesdosis

lbuprofen betrögt 20-30 mg/kg Körpergewicht, ve*eilt ouf 3 bis 4
Einzeldosen.

Folls vom Arzt nicht onders verordnet, i$ die übliche Dosis (dos

Körpergewicht des Kindes i$ dobei von größerer Wichtigkeit ols dos

Alter):

. Herzmuskelschwöche (Herzinsuffizienz), Herzinforki und
Schwellungen des Gesichts rnd der Hönde (Odeme)

. Verr:ngerte Urinousscheidung und Sch*ellunger (besonders

be Potienten mit Bluthochdruck oder einqeschrönkter
Nierenf unkt on ), Wosseronsonm lung.n i", Kö,p"r, (Ödene).
trüber Urin (nephrotisches Syndrom); Entzündungen der Nieren
( nterstirielle Nephritis), d;e rnit einer okuten
Nierenfr-nktionsstöruno einneroehen konn. Wenn eines der

oben genonnten Syr[tor" oJftritt od"r. Sie ein otlge.neines
Unwohlsein empfinden, beenden Sie die Anwendung uon

Nurofen und suchen Sie sofort lhren Arzt ou[, do d;es erste

Anzeichen einer Nierenschödigung oder eines
Nierenversooens sein können.

. Psychotische"Reoktionen, Deprs5516.

. HoherBlutdruck,Gefößentzündung {Voskulitis). Herzklop[en(Polpitotionen)

. FrnLtionsstörungen der Lebe.. L.berschöden (e'ste Anzeichen
können Houtverlörbungen se,ni, rrsbesonciere bei
Longzeitonwendung, [eberversogen, okute Leberentzündung
(Hepotitis)

. Slöiunqen o"r 6s1 glut§ildung - erste Anzeichen sind: Fieber,

Holsschmerzen, oberflöchliche Wunden im Mund, grippeortige
Beschwerden, storke Abgeschlogenheit, Nosen. und
Houtbluiunoen sowie unoeklörie bloue Flecken. ln diesen Föllen

ist die Theräoie sofort ob"zubrechen und ein Arzt o,r[zusuchen.

ieoliche Selbvbehondlunq mit Scnmerzmitteln oder
fieLersenkenden Arzneimilieln (Antipyreliko) sollre unterbleiben.

. Schwe,e Houtinfektionen und Weichteilkomplikotionen
wöhrend einer Windpockenerkronkung (Vorizelleninfektion)

. Verschlimmerung in[ektionsoedingier Entzündungen
(2.8. nekrotisierende Fosziitis) sind im zeitlichen Zusommenhong

mit derAnwendung besiimmier NSAR beschrieben word"n. '
Wenn Entzündunoizeichen neu oufketen oder sich

verschlim.nern, so'|iten Sie unverzüglich zu lhrem Arzt gehen.

Es muss geklört werden, ob eine onti-infektive/ontibiotische
Theropie notwendig ist.

. Sympiome einer osiptischen Mening;tis mit Nockensteiligke;l.
Kopfschmerzen, Ubelkeit, Erbrechen, Fieber oder
Bewusstseinseinkübung wurden noch Einnohme von lbuprolen
beobochtet. Potienten mit be$ehenden
Autoimmunerkronkungen {systemischer Lupus ery4hemotodes,
Mischkollooenose) sind moälicherweise eher betroffen. Suchen

Sie sofort e"inen Aizt ouf, *än diese Symplome oufhefen.
. Schwere Houtreoktionen wie Houtousschlog mit Rötung und

Blosenbildung (2.8. StevensJohnson-Syndrom, Erythemo
multi[o.me toxische epidermole Nekrolyse/lyell-Syndrom]
Hoorousfoll (Alopezie)

Nichr bekonnt lHäuliokeit ouf Grundloqe der verfüoboren Doten

nicht obschötzbor)
. Reoktivitöt der Atemweoe einschließlich A$hmo. Verkrompfunq

der Bronchiolmuskulotui (Bronchosposmusl odei Kurzotmigkeä

Arzneimittel wie Nurolen lunior sind möglicherweise nnit einem

geringfügig erhöhtem Risiko für Herzonfölle (,,Herzinforkt") oder
Schlogonfälle verbunden.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich on lhren

Arzi oder Apotheker, Dies gilt ouch für Nebenwirkungen, die nicht in

dieser Pockunosbeilooe onoeoeben sind. Sie können

Nebenwirkunäen ouä dir..trtä., Bundesinstitut für Arzneimiti'el und

Medizinprodulte, Abt. Phormokovigilonz, Kurt Georg-Kiesinger

Allee 3, D-53175 Bonn, Website: www.bform.de onzeigen. lndem

Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dozu beitrogen, doss

mehr lnformotionen über die Sicherheit dieses Arzne,mittels zu.

Ver[ügung gestelli werden.

5. Wie isr Nurofen Junior oufzubewohren?

Arzneimittel [ür Kinder unzugönglich oufbewohren.

Sie dürfen dos Arzneimittel noch dem ouf dem Umkorton und der

Blisieroockuno onoeoebenen Verfolldotum nicht mehr on*enden.
Dot VLrfolldot"tu, 6.)luht ri.h ou[ den letzten Tog des ongegebenen
Monots.

Nicht über 25 "C logern.

Die Zöpfchen sind zur Anwendung im After bestimmt, wobei die

spitze Seite des Zöpfchens zuerst eingeführt wird. Zur Verbesse'ung

der Gleitlöhigkeit eutl. Zöpfchen vor dem Ein[ührer in der Hord
erwörmen.

Nur zur kurzzeitigen Anwendung.

Wenn bei Kinderr die Anwendung dieses Arzneimittel [ür meh, ols

3 Toge e#orderlich ist oder wenn iich die Symptome verschlimmern,
sollte örztlicher Rot eingeholt werden.

B;tte sprechen Sie mit Ihrem Arzt ode'Apotheker, wenn Sie den
E,ndruck hober doss d;e Wirkung von Nurofen Junior zu stork oder
zu schwoch ist.

Wenn Sie bzw. lhr Kind eine größere Menge von
Nurofen Junior ongewendet hoben ols 5ie sollten
Benoch'ichtigen Sie umgehend lhren Arzt. Folgende Anzeichen

können o,-,[keten: Ubelkeit, Erbrechen, Bouchschmerzen oder
seltener Durchfoll. Zusötzlich Kopfschmerzen,

Körpergewicht
(Alter)

Einzeldosis Mox.
fogesdosis

)2,5-17,0 ks
(2-4 lohre) 

- 1 Zöpfchen wenn nötio olle
6-8 StrrnJen 1

Zöpfchen, bis zu 3
Zöpfchen innerholb von
24 Stunden

17 -20,5 ks
(4-6 Johre)

1 Zöpfchen wenn nötig olle
6 Stunden 1 Zöpfchen,
bis zu 4 Zöpfchen
innerholb von 2y'
Stunden



/vloqerf uot'It.otutuilqen. Jlrrwilruer, JLilwrrucrgErur t,

Benämmenneit, Auqänzittern (unwillkürliche, scnnelle

AuqenbewegungeÄ), verschwommenes Seher r.nd Ohrklingeln
(Tinn;tus). Bluldruckobfoll, Erregr,ng, Bewusstseinseinkübung. Komo,

Kromp[onfölle und Bewr,sstlosigkeit, Hype'Lolömie, metobolische

Azidose, erhöhte Prothrombin-Zeiy'tNR. okutes Nierenversoger,
Leberschöden. Atemdep'ession Zyonose und Verschlechterung des

A$hmos bei Asthmotikern.

Wenn Sie weitere Frogen zur Anwendung des Arzneimittels hoben,

frogen Sie lhren Ar/ oder Apotheker.

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?

Wie oile Arzneimittel konn ouch dieses Arzneimittel

Nebenwirkungen hoben, die ober nicht bei iedem ouftreten müssen.

Es können bei lhnen eine oder mehrere der [ür NSAR bekonnten

Nebenwirkunqen ouftreten (siehe unten). Wenn dos so ist oder
wenn Sie Bedänken hoben, beenden Sie oie Anwendung dieses

Arzneimittels und sprechen sofort mit lhrem Arzt. Altere Potienten

hoben ein höheres Risiko, Probleme oul Grund von

Nebenwirkungen zu bekommen, wenn sie dieses Arzneimittel

einnehmen.

BEENDEN 5ie die Anwendung dieses Arzneimittels und
suchen Sie sofort ürztliche Hilfe, wenn eine der
folgenden Nebenwirkungen bei lhnen ouftritt:
. -Anzeichen 

von Mogen-Dorm-Blutungen wie storke

Bouchschmerzen, Teerstühle, dos Erbrechen von Blut ode,
dunklen Teilchen, die im Aussehen gemohlenem Koffee öhneln.

. Anzeichen von sehr sehenen ober
schwerwiegenden ollergischen Reoktionen wie
Verschlechterung von Asthmo, ungeklörtes Keuchen oder
Kurzotmio[eit. Schwellunoen des Gesichts. der Zunqe oder des

Rochens,"Atembesch*erJen, Herzrosen, Blutdruckolioll bis

zum Schock. Dies konn selbst bei der ersten Anwendung dieses

Arzneimittels geschehen.
. Schwere Houlreoklionen wie Ausschlog om gonzen

Körper; sich obschiifernde, blosenziehende oder sich

obschölende Houi.

Sprechen Sie mit lhrem Arzl, wenn Sie die unten
bLschriebenen onderen Ne6enwirkungen entwickeln.

entsorgt werden. Frogen Sie lhren Apotheker wie dos Arzneimittel zu
entsorqen ist, wenn Sie es nicht mehr benöligen. Diese Moßnohme
hilft diä Umwelt zu schützen.

6. lnholt der Pockung und weitere lnformotionen
Wos Nurofen Junior enthölt
Der Wirk$off ist lbuprofen.

1 Zöpfchen enihalt 125 mg lbuprofen.
Der sonstige Bestondteil ist Hortfett.

Wie Nurofen Junior oussieht und lnholr der Pockung
Nurofen lunior sind weiße bis gelblich-weiße Zöplchen mit

zylindrischer Form und in Pockungen mit 1 0 Zöpfchen erhöhlich.

Phormozeutischer Unlernehmer
Reckitt Benckiser Deutschlond GmbH
Dorwinstrosse 2-4
691 l5 Heidelbero
Deutschlond

Tel. (06221) 9982-333
www.nurofen.de

Hersteller
Fomor S.A.

49lh km, Notionol Rood
Athens-Lomio

190 ll Avlonos
Aniki
Griechenlond

Formeo

10 rue Bouchd Thomos
ZAC Sud d'Orgemont
49000 Angers
Fronkreich

Dieses Arzneimittel ist in den Mitgliedsstooten des
Europüischen Wirlschoftsroumes (EWR) unter den
folgenden Bezeichnungen zugelossen:

Österreich: Nureflex l25 mg Zöpfchen für Kinder

Belq,en: Nurofen uoor Kinderen suppo 125 rng

Tschechische Republik: Nurofen pro ddti öipky 1 25mg
Fronkreich: Nurofen pro Enfonts 125 mg suppositoi.e

Luxemburg: Nurofen pour Enfonts suppo 1 25 mg

Portugol: Nurofen i25 mg supositdrios

Slowokei: Nurofen pre deti iopiky 125mg

Sponien: Junilen supositorios 125 mg

Diese Gebrouchsinformolion wurde zuletzt
überorbeitet im Mörz 2015.

Geleqentlich {konn bis zu I von 100 Behondelten betreflenl

Entz-ündung der Mundschleimhout mit Gescnwürbildung

{ulzerotive Stomotitis), Verschlechterung bestehender

Dormkronkheiten {Colitis oder Morbus Crohn),

Mogenschleimhoutentzündung (Gostritis), örtliche rektole

Reizungen
. Zentrolnervöse Störungen wie Kopfsch"nerzen. Schwindel,

Schloflosigkeit, ErreguÄg, Reizborkeit oder Müdigkeit
. Sehstörungen
. Verschiedenortiqe Houtousschlöqe
. Übere.pfindli.6'k"ityeoktionen üit Nesselsuchr und luclreiz

Erhöhte Hornsäurekonzenlrotion im Blut, Schmerzen in der Seite

und/oder im Bouchroum, Blut im Urin und Fieber können

Anzeichen einer Nierenschödigung sein (Popillennekrose)

Verminderter Hömoglobinwert o\
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Erbrechen,
Blutverlust imBlöhungen

Mogen unr
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